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i die Kinder in den Schulen in vernünftiger Weiſe nicht durZolltrieg Wirte ſrarven z4u3 Deutſches Reich Einführung eines Unterrichtsgegenſtandes ſondern durch den
Die au enblicklichen Erörterungen über da Zollverhä ltnis Ein nettes Trifolinm Geſamtunterricht über das Weſen der Krankenbehandlung und

wiſchen eutſchland und Kanada ſind eine heilſame haben ſich wenn die gegenwärtig durch die Preſſe gehenden Hygiene aufgeklärt würden ſo werden wir des Kurpfuſcher
an die deutſche Wählerſchaft alle jene KandidatenPelampfen die mit leichten Herzen die Gefahr von Zoll

Friegen heraufbeſchwören möchten Es gibt Parteien die
chon bisher mit der von der Reichsregierung beobachteten

Politik gegenüber Kanada in hohem Maße unzufrieden
ſind die Konſervativen ſtimmten zwar der Vorlage zu die
dem Bundesrat die Befugnis gibt das Meiſtbegünſtigungs
verhältnis mit England und ſeinen Kolonien zu verlängern
aber ſie forderten zugleich daß Deutſchland zu ſchärferen
Maßnahmen greife als ſie die Regierung für angemeſſen
hielt Nirgends iſt Ruhe und Nüchternheit nötiger als in
der Behandlung der Zollpolitik Das Agrariertum dagegen
ſucht unabläſſig den Reichskanzler und den Bundesrat zu
ſchneidigen Schritten zu drängen als es Deutſchlands

Ehre ſie erfordere und wird nicht müde zu verſichern
daß wir in Zollkriegen über die ſchärferen und wirkſameren
Waffen gebieten Nöch ſind wir aser nicht ſo weit und erſt
die weitere Entwicklung I gelegt wird lehren ob

artige Maßnahmen nötig ſindderelch Fälle geben wo Deutſchland unabweislich
genötigt iſt einen Zollkrieg zu führen Alsdann wird es
an der erforderlichen Tatkraft in der Abwehr nicht fehlen
Aber es iſt die Aufgabe einer weiſen Politik ſolche lege
lagen zu verhüten wo immer möglich Graf Moltke hat
mit Recht geſagt auch ein ſiegreicher Krieg ſei ein nationales
Unglück ſo ſchlägt auch ein ſiegreicher Zollkrieg dem
nationalen Wohlſtand Wunden die nicht leicht und ſchnell
heilen Für Deutſchland iſt die handelspolitiſche Lage dank
der Bewegung gegen die bisherigen Verträge nicht ſonderlich
angenehm So nützlich es iſt daß auf eine lange und
gleiche Friſt feſte Zuſtände geſchaffen werden ſo mißlich iſt
es doch wenn der Endtermin naht und die Verträge gleich
zeitig ablaufen Daraus kann die Gefahr erwachſen daß
Deutſchland mit mehreren Staaten in handelspolitiſche
Kämpfe verwickelt wird Ein Zollkrieg mit einem einzelnen
Reich läßt ſich zur Not ausfechten ein Zollkrieg mit
mehreren Fronten muß eine verheerende Rückwirkung
auf das Wirtſchaftsleben der Nation üben ſelbſt
wenn er nach einiger Zeit erfolgreich beigelegt wird

Deutſchland iſt wie ſich von ſelbſt verſteht bereit den
Streit mit Kanada zu lokaliſieren Chamberlain wünſcht
ihn offenbar zu einer Angelegenheit des ganzen britiſchen
Reiches zu machen Wir ſind der Ueberzeugung daß Eng
land die Berechtigung des deutſchen Standpunktes nicht
verkennen ſondern dem temperamentvollen Kolonialminiſier
in dieſer Frage die Heeresfolge verweigern wird Den
Gewinn eines Zollkrieges hätten nur diejenigen Staaten
die in gleichem Maße auf Deutſchland und England neidiſch
ſind und ſie auf dem Weltmarkt bekämpfen So unmöglich
uns auch ein Zollkrieg zwiſchen Deutſchland und England
erſcheint ſo iſt doch nicht zu beſtreiten daß die Rede
Chamberlains ein Moment der Unruhe in die Handels
beziehungen trägt Und die Agrarier werden es an heftigen
Mahnungen an die Regierung nicht fehlen laſſen auf einen
Schelmen anderthalb zu ſetzen Dabei ſind die Beziehungen
zu Deutſchland in der Wirtſchaftspolitik bisher noch die
verhältnismäßig günſtigſten geweſen Mit dem Jnſelreich
das dem Freihandel huldigt konnte Deutſchland am eheſten
zu einem Einvernehmen zu kommen hoffen wenn die Meiſt
begünſtigung die bisherige Auslegung erfuhr Weit
ſchwieriger erſchienen die Verhandlungen mit anderen
Staaten die dem deutſchen Beiſpiel folgen und ihre wichtigſten
Zölle erhöhen wollen Wenn eine Partei zur Herrſchaft
gelangt die Tag für Tag fordert daß die Regierung nur
in Küraſſierſtiefeln auftrete und es auf den Zollkrieg
ankommen laſſe welche Ausſichten eröffnen ſich dann dem
deutſchen Erwerbsleben Dann kann ſobald die Regierung
dieſer einflußreichen Partei nachgibt Deutſchland in g
kriege mit aller Welt verwickelt werden mit England Ruß
land Amerika Argentinien Oeſterreich Ungarn in einen
Zollkrieg mit einem halben Dutzend Fronten
Deshalb iſt es ein Gebot der Selbſterhaltung

für die deutſche Nation eine Partei zu bekämpfen die eine
kühle beſonnene Wirtſchaftspolitik verurteilt und mit Eifer
Lettende Taten verlangt Jhr kommt es nur darauf an
aß der notleidenden Landwirtſchaft geholfen werde
andel Induſtrie und Reederei ſtehen ſür ſie erſt in zweiter
imie Denn ihr gilt die Landwirtſchaft als das Rückgrat
es Staates Und deshalb verlangen die Agrarier um

leden Preis die ſofortige Kündigung der Handelsverträge
und demnächſt das Jnkraſtſeten des neuen Tarifs was
an Kriegserklärung an das geſamte Ausland bedeuten
ürde Gerade die jetzigen Verhandlungen über Kanada
gen wie in der Voſſ Ztg zutreffend hervorgehoben
ird in welche mißliche Lage Deutſchland gekommen
are wenn es die Handelsverträge bereits gekündigt hätte

Ruhe fortbeſtehen kann die deutſche Regierung in aller
en und Muße der Austragung des Streites mit Kanada

Atgenſehen in der Erwartung daß auch die engliſchewerdens das rechte Augenmaß für die Dinge nen

Die Agrarier aber wollen den Zollkrie igſteg oder wenigſtensgnghmer die zum Zollkrie er müſſen Und des
auch t es das Intereſſe des Volkes und man ſollte meinen

V kegierung daß das Agrariertum bei den Wahlen
aründ gen der wirtſchaftlichen Entwicklung des Reiches eine

iche Niederlage erfahre o

Nachrichten den Tatſachen entſprechen die Regierungen der
Einzelſtaaten auserkoren um der finanziellen Kalamität des
Reiches ein Ende zu machen Wie ſchon gemeldet ſoll demnächſt
eine Konferenz der bundesſtaatlichen Finanzminiſter ſtattfinden
um nach Mitteln und Wegen zu ſuchen mit deren Hilfe der
finanziellen Kalamität des Reiches ein Ende bereitet werden
könne Obwohl es nahe läße Mehrerträge durch Erleichterung
und Entwickelung des Verkehrs anzuſtreben liegt Grund zu der
Befürchtung vor daß man dieſen Weg nicht einſchlagen wird
vielmehr ſein Augenmerk jetzt allen Ernſtes darauf richtet neue
Verbrauchsſteuern einzuführen für welche die Entwürfe längſt
fix und fertig ausgearbeitet in den Reichsämtern vorliegen Aus
vertraulichen Verhandlungen des württembergiſchen Finanz
ausſchuſſes iſt unlängſt durchgeſickert daß eine neue Reichs
weinſtener beabſichtigt ſei nachdem es gelungen iſt die
Schaumweinſtener durchzufetzen Freiherr v Mittnacht hat be
kanntlich die letzte Reichsweinſteuer ſehr energiſch bekämpft die
Winzer müſſen ſich aber trotzdem auf neue Angriffe gefaßt
machen Noch mehr bedroht ſind Tabak und Bier die ja
ſchon längſt zu neuen Aderläſſen auserſehen ſind Bei der Vier
ſtener wird auch der Widerſtand Bayerns nichts fruchteu
Bayern hat ſeine Bierſtener bereit bis zur Grenze des Mög
lichen ausgebildet es würde alſo die Beiträge die es leiſten
müßte in anderer Weiſe aufzubringen haben Das deutſche
Braugewerbe das bereits durch den Zolltarif bedroht wird
käme zwiſchen zwei Feuer erſt würden jedenfalls die leiſtungs
ſchwachen Brauereien daran glauben müſſen und hernach
natürlich die Konſumenten Für den Tabak iſt jetzt die Zeit be
ſonders kritiſch Das Tabakgewerbe leidet unter dem Rückgang
des Konſums eine Folge der wirtſchaſtlichen Verhältniſſe es
muß ſich außerdem des amerikaniſchen Tabaktruſtes erwehren
und es wäre eine ſchöne Staatskunſt ihm in einer ſolchen Zeit
noch mit einer Steuervorlage in den Rücken zu fallen Für die
Finanzlage des Reiches iſt die Hauptſache die vorhandenen
wirtſchaftlichen Kräſte zu entwickeln den Verkehr zu heben und
unproduktive Ausgaben zu vermeiden Unſeke Mehrheit ſchlägt
aber die entgegengeſetzte Richtung ein ſie bewilligt Ausgaben
über Ausgaben hemmt den Verkehr und unterbindet die wirt
ſchaftliche Entwickelung Jhr iſt denn auch das chroniſche Defizit
zu danken und die neue Belaſtung der breiten Maſſen die in
folge der oben gekennzeichneten Steuern in ſicherer Ausſicht
ſteht mögen ſich die Berl Pol Nachr auch noch ſo ſehr be
mühen es abzulengnen Hoffentlich bringen die Wähler ſchon
vorher am 16 Juni zum Ausdruck wie ſie darüber denken
damit die Regierung von vornherein überzeugt wird daß der
artige Projekte nicht geeignet erſcheinen ihr Freunde im Volke
zu werben

Zur Bekämpfung des Kurpfuſchertums
Die Führung des Titels Dr ſeitens eines nicht

zum Dr med promovierten Arztes iſt unſtatthaft
ſo ſchreibt das Miniſt Blatt f Mediz Angelegenheiten Jn
dem Erlaſſe des Miniſters der Medizin langelegenheiten vom
27 April 1903 iſt darauf hingewieſen daß nach dem Erkenntniſſe
des Kammergerichts vom 2 Nov 1891 und des Oberverwaltungs
gerichts vom 25 Febr 1897 die Führung des Tilels Dr ge
eignet iſt im Publikum die Täuſchung hervorzurufen der
Betreffende ſei eine zur Führung des mediziniſchen Doktortitels
befugte Perſönlichkeit Ein Axzt welcher Dr phil und nicht
Dr med iſt würde ſich hiernach durch die Bezeichnung Dr

ohne den Zuſatz phil der Möglichkeit der Beſtrafung ausſetzen
Dieſe Entſcheidung erregt einige Bedenken Es iſt keines

wegs in Deutſchland üblich dem Doktor Titel die Fakultät hin
zuzufügen in den allermeiſten Fällen wird ſie fortgelaſſen auch
bei mediziniſchen Doktoren Jhre Hinzufügung z B bei einem
Arzt der chemiſcher oder naturwiſſenſchaftlicher Dr iſt ſich
danach Dr phil nennen müßte würde das Publikum zu ſeinen
Ungunſten irre ſühren Jm allgemeinen legt doch auch heute
ſchon das Publikum auf den Titel Arzt mehr Wert als auf
den Doktor Titel Die gute Abſicht der Entſcheidung den
ſchwer leidenden Aerzteſtand vor der Ueberhandnahme des
Kurpfuſchertums zu ſichern iſt entſchieden anzuerkennen Das
Mittel iſt aber nicht ſehr glücklich gewählt Jntereſſant
iſt in dieſem Zuſammenhange die Auslaſſung des
Direktors des Kaiſer und Kaiſerin Friedrich Kranukenbauſes
Profeſſor Dr Baginsky Auf eine Frage eines Mitarbeiters
der Preuß Corr die die Poſt mitteilt ob die vom Reichs
amt des Jnnern vorgeſchlagenen Maßnahmen ſeiner Anſicht
nach dem ärztlichen Standesintereſſe entſprächen antwortete
Prof Baginsky Nein und dreimal nein So lange es Aerzte
gibt die der Ueberfüllung der Kliniken wegen als Studenten
mit dem Operngucker beobachten mußten wie ein Scharlach
wie eine Diphtheritis ausſieht ſo lange wird der Kurpfuſcher
der zwar in unvollkommener Weiſe aber doch immerhin in un
mittelbarer Nähe des Krankenbettes ſeine Studien
macht und Erfahrungen ſammelt gewiſſen Aerzten in dem einen
oder anderen Falle ſich überlegen erweiſen Wenn der Staat
im Jntereſſe der Aerzte zur Bekämpfung der Kurpfuſcherei
etwas tun will ſo ſolle er vor allem für hinreichende Gelegen
heit etwas zu lernen ſorgen Auf die Frage wie er über die
allgemeine Einſührung der Meldepflicht für Kur
pfuſcher im Polizeiverordnungswege denke ſagte Profeſſor
Baginsky Gott möge uns vor dem polizeilich gemeldeten Heil
künſtler in Gnaden bewahren Als einen gangbaren Weg be
zeichnete er die Heranziehung des Geſetzes über die Bekämpfung
des unlauteren Wettbewerb s Denn wer einem Kranken
erzähle er könne ein Krebsgeſchwür heilen begehe unlauteren
Weltbewerb Vor allem müſſe ihre unwürdige Stellung
untergeordneten Perſönlichkeiten wie den Krankenkaſſen

Unweſens ganz von ſelbſt Herr

Der Bohkott der deutſchen Aerzte durch die Poſener
Krankenkaffen

Die Polen haben in der Angelegenheit der Poſener Orts
krankenkaſſe wiederum ihre Sprache als Agitationsmittel
zum Vorteil ihrer Nationalität ausgebentet Die polniſchen
Blätter behaupten zwar heute ſie hätten den deutſchen Aerzten
nicht aus nationalen Gründen gekündigt ſondern weil ſie nicht
genügend polniſch könnten Bei Lichte beſehen ſieht ſich die
Sache jedoch anders an Polniſche Blätter ſchreiben zu der
Augelegenheit

Das Poſener Tageblatt ſchreibt auch hier wieder
Polizei Polizei und Ausnahmegeſetze denn das iſt das
einzige Mittel das es in dieſem politiſchen Kampf gegen
das Polentum kennt Für uns Polen handelt es ſich bei der
Wahl der gemeinſamen Ortskrankenkaſſen Nr 3 durchaus nicht
um einen nationalen oder volitiſchen Boykott ſondern um
etwas ganz anderes im Jntereſſe der unbemittelten Kranken
Die neugewählten polniſchen Aerzte ſind bekannte tüchtige
Aerzte in ihrem Fache und ſie beſitzen außerdem den Vorzug
daß ſie beide Sprachen vollſtändig beherrſchen Es kann
ſich alſo ſowohl der deutſche wie der polniſche Kranke mit
dieſen Aerzten auf das beſte verſtändigen Ganz anders
war es bei den bisherigen deutſchen Aerzten ſie mögen
als Aerzte gewiß ſehr tüchtig ſein aber der weitaus größte
Teil von ihnen verſtand auch nicht ein Wort
polniſch oder ſprach ſo ſchlecht daß der polniſche Patlent

den Arzt nicht verſtand und vor allen Dingen zu
einer Konſultation kein Vertrauen hatte Dieſe gerade
für unſere Arbeiterſchaft ſehr bemerkenswerten Zuſtände haben
wir jahrelang geduldig ertragen Alle unfere früheren Bitten
wurden nicht berückſichtigt und ſo haben wir uns jetzt ſelbſt
Gerechtigkeit verſchafft Klaſſiſch für dieſe ganz eigentümlichen
und geradezu himmelſchreienden Verhältniſſe hier in Poſen iſt
der Umſtand daß ein deutſcher Krankenkaſſenarzt noch jetzt
wenn er polniſche Arbeiter empfängt die er und die
ihn nicht verſtehen ſein Dienſtmädchen als Dolmetſcherin
hinzuzieht Was dabei herauskommt wenn ein ungebildetes
Dienſtmädchen als mediziniſche Ueberſetzerin fungiert kann
man ſich leicht vorſtellen

Es iſt ja ſicher daß es für den Arzt dringend erwünſcht iſt die
Sprache des Patienten genau zu verſtehen Aber auch unter
den deutſchen Aerzten gab es ſolche die gut polniſch ſprachen
Auch die polniſchen Blätter müſſen das ja zugeben Warum hat
man dann denen auch gekündigt Der nationalpolniſche Pferdefuß
ſchaut alſo ſehr deutlich heraus Die Polen nützen wo ſie die
Macht haben ihre Poſition rückſichtslos aus und zwingen dadurch
die Deutſchen erſt recht von ihrer Macht Gebrauch zu machen
Jm allgemeinen aber haben im Deutſchen Reich die Deutſchen
wenn ſie nur wollen doch noch mehr Macht in der Hand als
die Polen Die Polen mögen ſich alſo hüten Die Angelegen
heit gehört übrigens auch in das Kapitel der Mißſtände im
Krankenkaſſenweſen die bei der letzten Krankenkaſſennovelle
noch unentſchieden blieben Es häufen ſich die Klagen aus
Aerztekreiſen über die Vorſtände die ihre Machtbefugniſſe gegen
über den Aerzten rückſichtslos ausbeuten

Politiſches

Folgende Abänderung des Reichswahlrechts
ſchlägt der konſervative Reichsbote vor um dem jetzigen
Wablgeſetz die revolutionären Drachenzähne auszuziehen
Er empfiehlt Einführung der Wahlpflicht und Verlegung
der aktiven Wahlberechtigung vom 25 auf das 30 Lebeus
jahr

Der kürzlich verſtorbene Freund des Prinzen Ludwig von
Bayern der Zentrumsabgeordnete Graf Preyſing war ein
Gegner der hohen Getreidezölle Er ſtützte ſich dabei
auf die Ausſagen ſeiner Bauern in Niederbayern die gar kein
Bedürfnis nach einer Zollerhöhung empfanden Milten in den
Zolltariſdebatten iſt er wie die Frankf Ztg mitteilt abgereiſt
um ſich nach ſeiner Heimat zu begeben und auf die erſtaunte
Frage warum er gerade jetzt mitten in den Zolldebatten
abreiſe erwiderte er Sie wiſſen ich bin auch Grundbeſitzer
und ich kann dieſes tägliche Gerede und dieſe Ueber
treibungen über die Not der Landwirtſchaft nicht
mehr mit anhören Das iſt mir zu arg ich will nichts damit zu
tun haben Die Geſchichte mit dem Gerſtenzoll um den
wurde gerade wieder einmal geſtritten iſt ja zu dumm Jch
habe ehe ich nach Berlin gekommen bin meine Bauern in
Niederbayern verſammelt und ſie gefragt wie ſie über den
Gerſtenzoll denken Und nun erzählte er im Dialekt daß die
Bauern ihm erklärt hätten Wenn die Sonne gut ſei dann reife
bei ihnen eine gute Gerſte und für die erzielten ſie von den
Brauereien einen ſo hübſchen Preis daß ſie keinen
Zoll brauchten Wenn die Sonne ſchlecht iſt dann haben wir
keine Braugerſte daun verſüttern wir ſie und das Vieh
hat jetzt auch einen guten Preis So ungefähr wörtlich
ſchilderte Graf Preyſing die Stellung ſeiner Vauern zur
brennendſten Frage des Zolltarifs Dann erzählte er weiter er
habe auch Beſitzungen an der Donan nahe der öſterreichiſchen
Grenze und auch dort habe er die Bauern gefragt wie ſie über
den Zolltarif dächten Dieſe hatten nur ein Jntereſſe an dieſem
das ſie in der Bitte zuſammenfaßten Sorgen Sie nur Herr
Graf daß das Vieh billig hereinkommt Die Gegend
bezieht nämlich Vieh aus Oeſterreich Und weil die Bauern in
deren Namen im Reichstage ſo fulminante Reden für hohe
Vieh und Gerſtenzölle gehalten wurden ſo dachten iſt Graf
Preyſing nach Hauſe gereiſt und wohl nur zur Schlußabſtimmnng
wiedergekommen

Die ober ſchleſiſche katholiſche Geiſtlichkeit kann
ſich vor der dort ausgebrochenen ſozialdemokratiſchen und



polniſchen Agitation nicht mehr retten Die Reichstags
mandate des Zentrums darunter ſogar das des Präſidenten
Balleſtrem ſind ſtark gefährdet Jn dieſer Not hat der
Fürſtbiſchof Kopp elngegriffen Wir berichteten über ſeinen
Hirtenbrief der ſogar mit Kirchenbann droht wenn die Gläu
bigen weiter der ſozialdemokratiſchen und großpolniſchen Hetzerei
ihr Ohr leihen Wie die Verleſung aufgenommen wurde
darüber wird dem Oberſchl Tagebl aus dem großen Ablaß

dorfe Bogutſchütz bei Kattowitz mitgeteilt
Als der Geiſtliche eine Epiſtel des Kardinal Fürſtbiſchofs

von der Konzel herab vorlas nach welcher ein jeder aus der
katholiſchen Kirche auszuſchließen ſei der ſozialiſtiſche
Blätter den Garnoſlazak und andere ihm ver
wandte Zeitungen leſe unterſtütze und verbreite da wurde
in der Kirche ein allgemeines Gemurmel und Huſten
laut Als dann der Prieſter noch eine Erklärung gab nach
welcher jeder Leſer Verbreiter und Unterſtützer ſozialiſtiſcher
Blätter des Gornoſlazak und der ihm verwandten Zeitungen
fortab aus der katholiſchen Kirche völlig aus
geſchloſſen ſei ſodaß ihm jede kirchliche Handlung ins
beſondere auch die Veerdigung auf dem Friedhofe verſagt
werden würde da erhob ſich das Gemurmel zu einem
lanten Murren bei manchen ſogar zur Aeußerung von
Flüchen

Der Leiter des Gornoſlazak Korfanty ſtand in der
Marienkirche zu Kattowitz drei Schritte von der Kanzel ent
fernt als der Erzprieſter ſein kirchliches Todesurteil verlas
Einige ſeiner Anhänger verließen die Kirche bevor die Ver
leſung zu Ende war Allgemein wird behauptet daß es um die
Sache des Zentrums ſchlimm ſtehen muß wenn ſich ein ſonſt
ſo zurückhaltender und beſonnener Mann wie der Kardinal
Kopp zu ſo radikaler Sprache entſchließt wie ſie in dem Hirten
brief geführt wird

Ueber die Tollheiten des Prinzen Arenberg
die er bereits als Küraſſieroffizier in Münſter vollführte und
die jetzt als Mitbeweis ſeiner Unzurechnungsfähigkeit heran
gezogen werden bringt die Rh W Ztg jetzt nähere Mit
teilungen aus Münſter Die fortgeſetzten Roheitsausbrüche des
tollen Arenbergers wie er im 4 Küraſſier Regiment unter

der Hand allgemein genannt wurde hatten ſchließlich trotz der
reichlich ausgeſtreuten Schweigegelder ähnlich wie im
Gefängnis zu Hannover doch zu einer dienſtlichen
Meldung des Prinzen beim Regiment wegen gröblicher
Mißhandlung von Untergebenen geführt Es gab noch
Leute die ſich nicht auch für ſchweres Geld nicht in ihrer
Menſchenwürde von einem hochgeborenen Trunkenbold ungeſtraft
herabwürdigen laſſen wollten Die vom Oberſt pflichtgemäß
eingeleitete Unterſuchung ergab alsbald die Feſtſtellung einer
Reihe von Exzeſſen der tollſten roheſten Art Um nur einen
Fall zu erwähnen welcher in der Bürgerſchaft Münſters ſ Z
viel beſprochen wurde und ſehr viel böſes Blut gemacht hat
hatte Prinz Prosper einmal in angeheitertem Zuſtande einem
Küraſſier Rekruten der ſchlecht begriff friſchen Pferdedünger
auf den bloßen Kopf legen laſſen Dem armen Teufel
wurde dann die Feldmütze aufgeſetzt und auf dieſe mußte ein
anderer Küraſſier mit der flachen Hand in voller Wucht ſchlagen
ſodaß dem mißhandelten Soldaten der Unrat über Stirn und
Nacken herunterfloß Hinterher allerdings ſchenkte dann
der Prinz dem Mißhandelten ein Goldſtück Ohne Frage hätten
für dieſe und ähnliche Brutalitäten vor dem Kriegsgericht zu
Münſter die ſchwerſten Strafen des Prinzen Prosper gewartet
Darum mußte bei Zeiten vorgebeugt werden Sobald Prinz
Prosper von dieſer bedrohlichen Wendung der Dinge Wind er
halten hatte fuhr er mit dem nächſten Kurierzuge von
Münſter nach Berlin und beriet ſich mit ſeinem Vetter
dem bekannten Zentrumsab geordneten Prinzen Franz
von Arenberg und das Reſultat dieſer Konferenz war
die durch die Vermittlung des Kolonialamtes bewirkte ſofortige
Verſetzung des Prinzen Prosper in die Schutz
trnppe von Südweſtafrika Die ſchleunige Abreiſe
Prospers nach dem dunklen Erdteil hatte denn auch naturgemäß
den Erfolg daß in der wegen Mißhandlung eröffneten Unter
ſuchung Stillſtand und Stockung eintrat doch ſoll vom
Regiment aus rechtzeitig über den Prinzen Prosper ausführlich
nach Berlin berichtet worden ſein ſodaß im Kolonialamt ſich
nachher niemand mit Unkenntnis herausreden konnte Man hat
den Eindruck daß Prinz Prosper damals ſeine Aktion zur
Siſtierung der Unterſuchung mit großer Geiſtesgegenwart
ſowie mit ſtaunenswerter Schnelligkeit in Szene geſetzt hat
was für damals wenigſtens durchaus nicht auf eine
Trübung ſeiner Geiſteskräfte ſchließen läßt Ohne
Zweifel hätte die Verwandtſchaft den Prinzen zweckmäßig ſchon
damals zu gründlicher Ausnüchterung in ein Sana
torium oder in eine Kaltwaſſerheilanſtalt ſtecken können aber
Prinz Prosper mochte weder die goldene Freiheit entbehren
noch ſich entmündigen laſſen Darum wurde der Ausweg
ſchleuniger Abkommandierung nach Südafrika gewählt zu
ſeinem Unheil wie die Zeit gar bald gelehrt hat Jedermann
aber fragt ſich wie konnte das Berliner Kolonialamt einen
jungen exktravaganten Offizier der ſchon unter unſerem
nordiſchen Himmel ſich allzu ſehr den böſen Geiſtern des Alko
holismus hingegeben hatte nun gar nach den ſonnendurchglühten
Steppen Südafrikas ſchicken wo erfahrungsmäßig ſchon der
mäßige Genuß von Spirituoſen für den Europäer eine große
Gefahr bedeutet und leicht den berüchtigten Tropenkoller zur
Folge hat

Zum Leiter der Centralauskunftsſtelle für Aus
wanderer die wie wir kürzlich berichteten ſchon eine ſehr
umfangreiche Tätigkeit in Gratisauskunftserteilung entwickelt
hat iſt an Stelle des verſtorbenen Generalkonſuls a D Koſer
der Konſul z D Lehmann ernannt worden Die Ernennung
erfolgte nach der Köln Ztg unter Mitwirkung des Aus
wärtigen Amts und mit Rückſicht darauf daß Konſul Lehmann
durch längere Erfahrung in Südamerika namentlich in
Braſilien und Argentinien beſonders geeignet erſchien Jn den
letzten Jahren war die Bedeutung der Centralauskunftsſtelle
dadurch geringer geworden daß die deutſche Auswanderung auf
einen ſelten vorher erreichten Tiefſtand gekommen war was
übrigens ſoweit fremde Länder wie die Vereinigten Staaten in
Betracht kommen im nationalen dentſchen Jntereſſe gar nicht zu
bedauern iſt Seit einiger Zeit machen ſich aber Anzeichen
bemerkbar nach denen man wieder mit einer wenn auch lang
ſamen ſag die der deutſchen Auswanderung rechnen
muß ſodaß die Ausknnftsſtelle wieder mehr in Anſpruch ge
nommen werden dürfte

Eine Ordensverleihung für Betätigung an
einem Korps wird in den Blättern bekannt gemacht Dem
Lehrer Emil Hammelrath an der ſtädtiſchen katholiſchen
Volksſchule in der Tbalſtraße in Düſſeldorf iſt wie amtlich
bekannt gemacht wird aus Anlaß ſeiner verdienſtvollen und
uneigennützigen Betätigung Herſtellung des
Korps Albums des Korps Boruſſia in Bonn der Adler
der Jnhaber des Königliche usordverliehen worden glichen Hausordens von Hohenzollern

Volkswirtſchaftliches
Wie wir kürzlich erwähnten wird alsbald Berlin die fünfteHandelshochſchule in Deutſchland errichten und Wie

boten ihre Gründung die Aelteſten der Kaufmannſchaft be
chloſſen Das Fachblatt Der Einkäufer hat ſich an maß P
ebender Stelle über die Anſicht der preußiſchen Regierung in
etreff der Berliner Handelshochſchule erkundigt und berichtet
Daß von Staatswegen Mittel für dieſe neue Anſtalt in

nächſter Zeit zur Verfügung geſtellt werden iſt vollſtändig
e Auch iſt es noch eine offene Frage ob dieBerliner Handelshochſchule der hieſigen Univerſttät oder der

techniſchen Hochſchule angegliedert werden ſoll obwohl in
Regierungskreiſen letzteres anglog der Hochſchule in Aachen
zum Beiſpiel als das Zweckmäßigere angeſehen wird Die Re
rung glaubt ferner dadurch daß den Profeſſoren der deſigen
Iwiverſität und der techniſchen Hochſchule vorausſichtlich Ge

legenheit gegeben werden wird an der neuen Handelshochſchule
zu leſen wie dies ſeitens der Profeſſoren der Bonner Uni
verſität an der Handelsakademie in Köln geſchieht eine nicht
zu unterſchätzende Hilfe auch in finanzieller Beziehung
zu gewähren und ſteht in dieſer Hinſicht dem neuen Unter
nehmen in entgegenkommender Weiſe gegenüber während ſie ſich
im übrigen wohlwollend abwartend verhält

Wahlbewegnng

Der Vorſtand des Vereins inaktiver Offiziere
der deutſchen Armee und Marine veröffentlicht folgenden
Aufruf zur Wahlbeteiligung bei der Reichstagswahl

Jn Anbetracht des ſtetigen Anwachſens einer für die ſtaat
lichen Jntereſſen höchſt ungünſtigen parlamentariſchen Ver
tretung im Reichstage iſt es dringend geboten daß alle
atriotiſch geſinnten Männer und mit ihnen die inagktiven
owie die dem Beurlaubtenſtande angehörenden Offiziere undan den am 16 Jnni d J ſtonſldenden

ahlen teilnehmen Da der nächſte Reichstag über äußerſt
wichtige Fragen zu beſchließen haben wird ſo können nur
dann Erfolge erwartet werden wenn die ſtaatserhaltenden
Parteien in der erforderlichen Mehrzahl vorhanden ſind
Dieſes Ziel kann jedoch nur durch eine rege Beteiligung an den Wahlen erreicht werden Jn dieſer Er
wägung glaubt daher der Verein inaktiver Offiziere der
deutſchen Armee und Marine alle vorerwähnten wahl
berechtigten Offiziere daran erinnern zu ſollen daß es
jetzt unter allen Umſtänden für ſie eine Pflicht ſein muß
von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen Die ungünſtigen
Verhältniſſe im Reichstage ſind wie allgemein bekannt mit
dadurch entſtanden daß ſehr viele Wähler ſich an den Wahlen
nicht beteiligt haben Es kommt daher auf jede einzelne
Stimme an Berlin im Mai 1903

J uskand
Die große Zollvereinsdebatte im engliſchen

Unterhans
Die dramatiſche Erörterung der Chamberlainſchen Zollpläne

im Unterhaus über die wir ausführlich im Morgenblatt be
richteten hat ſoviel zu Tage gefördert daß innerhalb der eng
liſchen Regierung ſelbſt noch die vollkommenſte Unklarheit
über die Angelegenheit herrſcht Die einzelnen Kabinetts mitglieder
ſind ſchwankend keiner außer Chamberlain ſelbſt hat ſich bis
jetzt unzweidenutig für ſeine Jdeen ausgeſprochen und niemand
weiß weder in Regierung noch Volk wohin der Kurs ſteuert
Nichts wäre heute leichter als den völlig iſoliert vorgehenden
Chamberlain zu ſtürzen wenn ſeinem Sturze nicht die Herrſchaft
der Liberalen auf dem Fuße folgte die daher ſtürmiſch den
Appell an das Volk verlangen und wenn nicht hinter Chamber
lain noch immer die Lorbeerkränze des ſüdafrikaniſchen Krieges
glänzten die ihm den Ruf des erfolgreichſten modernen Staats
manns im britiſchen Reiche eingetragen haben Auch würde er
als Privakmann den Kampf nicht aufgeben ſondern für ſeinen
beunrnhigenden Gedanken weiter werben und der liberalen Re
gierung die größten Verlegenheiten bereiten Geſtern hat ein
Miniſterrat ſtattgefunden auf dem wohl verſucht werden wird
die auseinandergehenden Kräfte innerhalb des Kabinetts auf
irgend eine annehmbare Mittellinie zu vereinigen vielleicht
erfolgt auch bereits die Ausſchaltung einiger Mitglieder
Der Sprecher im Unterhaus wollte eigentlich nur die
Frage der Abſchaffung der Kornzölle zur Sprache bringen
Aber ſein Vemühen die Generaldebatte über die alle
Gemüter bewegende Frage Schutzzoll oder Freihandel
zu verhindern war vergeblich Selbſt der Schatzkanzler
Ritchie wich davon ab und verlas er fürchtet den
japsus linguge auf dem Glatteis der Chamberlainſchen Tränme
eine Erklärung die in dreifacher Beziehung ein Abrücken von
Chamberlain darſtellte Erſtens betonte er unter Kopfſchütteln
ſeiner Hörer bisher habe ja das Kabinett noch gar nicht ge
ſprochen ſelbſt Chamberlain hätte nur ſeine Privatanſicht
geänßert Nun lange wird man mit dieſem Prinzip des
Januskopfs im Miniſterium nicht arbeiten können Zweitens
erklärte er es NB ſoweit er bis jetzt beraten ſei als
ſeine Ueberzeugung daß es kein Mittel gäbe die Zollvereins
pläne je in die Wirklichkeit zu übertragen und drittens bekannte
er ſich ſelbſt als überzeugten Freihändler der Schutzzoll
müßte England ſchädigen Der liberale Redner ſtimmte ein
in dieſe Melodie und erklärte nochmals Der Freihandel hat Eng
land zu beiſpielloſem Aufſchwung gebracht Er muß alſo beibehalten

werden So iſt für Chamberlain bis in die Reihen ſeiner
nächſten Kollegen hinein der Boden locker unter den Füßen
Unter dieſen Umſtänden wird es heftige Erörterungen in dem
Miniſterrat geben und Chamberlain wird wahrſcheinlich nicht
ſeine Pläne aufgeben aber als mutiger Mann zunächſt einen
Schritt zurückweichen Daß es mit dem Kopfe durch die Wand
nicht geht das wird ihm dies Parlamentsgericht über ſeine Pro
jekte genügend klar gemacht haben W

8 Verbandstag mitteldentſcher Haudelskammern
Nordhauſen 9 Juni

Am zweiten Verhandlungstage wurde zu Punkt Umſchlags
tarife beſchloſſen folgende von den Vertretern der Kammer zu
Halle und Kaſſel Dr Pfahl und Dr Metterhauſen verfaßte
Reſolution an den Miniſter der öffentlichen Arbeiten den
Miniſter für Handel und Gewerbe den Miniſter des Jnnern
und an den Deutſchen Handelstag zu ſenden Der Verband
mitteldentſcher Handelskammern billigt grundſätzlich die Aus
fübhrungen der Handelskammer zu Dnisburg in ihrer Eingabe
vom 3 April 1903 an den Herrn Miniſter der öffentlichen
Arbeiten und erklärt die Einbeziehung aller Binnenhäfen in die
Ausnahmetarife der Eiſenbahnen nicht nur für eine unabweis
bare Forderung der Binnenſchiffahrt und der öffentlichen und
privaten Umſchlagsplätze ſondern auch für ein Gebot richtiger
Verkehrspolitik im Jntereſſe von Handel Gewerbe und Land
wirtſchaft Zugleich erklärt der Verband eine gründliche und
planmäßige Reviſion der Eiſenbahntarife für dringend
wünſchenswert

Zu Punkt 10 Anträge aus der Verſammlung bringt HerrDr Behrend Vertreter der Magdeburger Handelskammer die
Frage der Beförderung der Pakete in Schnellzü en
zur Sprache Seit dem 1 April d J ſei eine weſentliche Ein
ſchränkung der Beförderung von Poöſtpaketen in Schnellzügen
elngetreten Selbſt Sendungen die mit dem Vermerk durch
Eilboten zu beſtellen auſegehep ſeien wären nicht mit Schnell
zügen expediert worden

morgens um 8 Uhr aufgegebenes duFoteh 12 t dw Ich Eilboten zu b
reſſaten erſt abends na 0 Uhr zugeſt vorBitte der Magdeburger Kammer an die W

hnenden

ekti ledie ergangenen neueren Beſtimmungen mitzuteilen haben ihr
J

Erfolg gehabt Die Sache ſcheine dort vertraulich betg einenwerden Nun habe zwar der Miniſter der en di zu
bereits am J Mai verfügt daß dringende Pakete nach wie en
in Schnellzügen befördert werden dürfen dieſes Zugeſtäde t
ſolle aber wieder zurückgezogen oder eingeſchränkt werden nis
die Zahl der dringenden Pakete ſich ſo vergrößere däß
zuträglichkeiten für die pünktliche Abfertigung der Züge e
ſtänden Der geſamte Handelsſtand habe ein lebhaftes Jutereſt
daran daß namentlich vor den Feſten die Paketſendun
ſchleunigſt expediert würden Er regt deshalb an dafür S en

Sorzu tragen daß mindeſtens alle durch Eilboten zu beſtellenden
Sendungen in Schnellzügen befördert werden müßten
der Debatte war man nach der Nordh Ztg geteilter Anſicht
Es wurde u a vorgeſchlagen die Sendungen an deren ſchnelle
Expedierung viel gelegen ſei als Wertſendungen gehen zu laſſen
da ſie nach den geltenden Beſtimmungen ſchneller als Eilboten

ſern dert ererden ren vZum Schluß wurde angeregt dafür zu ſorgen daß diedie als durch Eilboten zu beſtellende bezeichnet weiden re
einen geringen Zuſchlag mit Schnellzügen befördert werden
müßten und daß dieſer Zuſchlag der Eiſenbahnverwaltung i
geführt würde damit dieſelbe für die Beförderung mehr Inter
eſſe habe Die Befolgung dieſer Anregung wurde den einzelnen
Handelskammern überlaſſen

Nach Erledigung der Tagesordnung dankte der Vertreter der
Handelskammer Halle Herr Kommerzienrat Steckner
für die Aufnahme welche die Herren in Nordhauſen gefunden
Hierauf fuhren die Gäſte der Nordhäuſer Kammer in 8 von
hieſigen Herren zur Verfügung geſtellten Geſchirren nach dem
Jlfelder Tal Auf dem Netzkater fand ein gemeinſames
Mittagseſſen ſtatt Sodann erfolgte die Weiterfahrt durch das
Brandisbachtal über den Poppenberg Hufhaus Tal nach Neu

et Ruine Hohnſtein und von da nach Nordhauſen
zurück

Provinzialnachrichten
Torgan 9 Juni Der Blitzſtrahl, von dem am Sonn

tag nachmittag der Wächterturm des Schloſſes Hartenfels ge
troffen wurde hat im Jnnern des Turmes verſchiedene Seiten
ladungen entſandt die arge Verheerungen angerichtet haben
Geh Baurat Schneider Magdeburg war geſtern hier anweſend
um die Beſchädigungen in Augenſchein zu nehmeu Wie ver
lautet beabſichtigt man das überhängende Stück Mauerwerk an
der Nordoſtſeite des Turmes von Pionieren aus Magdeburg
durch Sprengen entfernen zu laſſen Es wird ſich dann heraus
ſtellen ob es nötig iſt einen Teil des Turmes elwa bis zu den
von außen ſichtbaren Beſchädigungen unterhalb der Galerie
abzutragen oder ob dann nach Beſeitigung des mit dem
v drohenden Mauerwerks eine weitere Gefahr nicht mehr

orliegt
Helbra 9 Juni Ertrunken Dieſer Tage wurden

morgens im Ankleideranm in Bad Anna die Kleider eines
Mannes gefunden der Beſitzer dieſer Kleider aber fehlte Als
das Waſſer abgeſucht wurde fand man an einem Pfahle die
Leiche eines jungen Menſchen Jetzt iſt der Verunglückte als
der 20 jährige Hausknecht Becker aus Siebigerode ermittelt
worden der von Leipzig kommend nach kurzem Aufenthalte in
ſeinem Heimatsorte nach Gerbſtedt wandern wollte um dort
Arbeit zu ſuchen Unierwegs nahm er in Bad Anna ein Bad
und ertrank dabei

Wernigerode 9 Juni Der 18 Verbandstag des
Verbandes der Kaufleute der Provinz Sachſen der Herzogtümer
Anhalt und Braunſchweig war im Verhältnis zu der Größe des
Verbandes nur mäßig beſucht Als Vertreter der Stadt
Wernigerode wohnte Stadtrat Pauli den Verhandlungen bei
und begrüßte die Anweſenden mit einer herzlichen Anſprache
U a wurde das in den letzten Monaten viel erörterte Thema
der Gerichtsferien von Herrn Körner Magndeburg be
handelt Er kam zu dem Schluſſe daß der jetzige Zuſtand un
möglich fortbeſtehen könne denn jetzt ſeien die Gerichtsferien
vielfach eine Schutzeinrichtung für böswillige Schuldner Zum
mindeſten ſei es erforderlich daß Bagatellſachen bis 150 M als
Ferienſachen behandelt würden Ein dementſprechender Antrag
fand allgemeine Zuſtimmung und einſtimmige Annahme Eine
Diskuſſion entſtand lediglich über die Frage ob der Antrag
durch den Centralverband oder direkt dem Juſtizminiſter zu
geſtellt werden ſoll Man entſchied ſich für das letztere Auch
ein Zuſatzantrag des Herrn Deutſcher Magdeburg auf eine
Verbilligung der Prozeßkoſten in Bagatellſachen hinzuwirken
fand einſtimmige Annahme Zum nächſten Vorort wurde
Köthen gewäßhlt

Harzburg 9 Juni Vermißt Am erſten Pfingſttage iſt
der Fruchthändler Krainacker von hier mit ſeinem zweiſpännigen
Wagen von hier weggefahren und zwar in der Richtung nach
Jlſenburg zu An der Vordertür ſeines Grundſtücks hatte er die
Aufſchrift angebracht Bin verreiſt und komme Dienstag wieder
Die Hintertür wurde offen gefünden in dem Gebäude befanden
ſich drei Ziegen und ein Hund Krainagcker iſt nicht zurückgekehrt
und alle Nachforſchungen nach ihm ſind ergebnislos geblieben
Man hat ſich nunmehr an Gerichtsſtelle der Sache angenommen

Vad Harzburg 9 Juni Verhaftet Seit einiger Zeit
trieb ſich in unſerer Gegend der Maurer Fritz Bock aus Bünd
heim der kürzlich aus dem Gefängniſſe entlaſſen war wieder
vagabondierend herum Verſchiedene Diebſtähle die in letzter
Zeit beſonders an Eßwaren vorgekommen waren ſetzte man B
auf Rechnung Geſtern Nacht wurde derſelbe nun in Schlewecke
verhaftet er war mit Brechſtange und dergleichen Handwerks
zeug wohl ausgerüſtet und geſtand anch die erwähnten Dieb
ſtähle ohne weiteres ein

Erfurt 9 Juni Die Erfurter Sängerin Frank
furt Der Leiter des Erfurter Männexrgeſangvereins königl
Muſikdirektor Karl Zuſchneid veröffentlicht Folgendes Die
akuſtiſchen Verhältniſſe in der Frankfurter Feſthalle ſind in einem
Frankfürter Blatt als günſtige geſchildert worden Jn Wahrheit waren die Klangwirknngen infolge einer ausgeſucht miſerablen

Anlage des Sängerpodinms die denkbar ungünſtigſten Schon
bei dem Eröffnungskonzert ſtellten ſich die bei einer Veranſtal
tung von ſolcher Bedeutung geradezu ungeheuerlichen Mißſtände
heraus der Frithjof von 1700 Mann geſungen und von einen
130 Mann ſtarken ausgezeichneten Orcheſter begleitet ging s
druckslos vorüber Beiin eigentlichen Wettſingen trat das Miß
verhältnis zwiſchen Podium und Zuhörerraum in peinlicher
Weiſe zutage der runde Voll und Wohlklang der Hauptres
eines gut geſchulten Männerchors ging gänzlich verloren n
bei den größten und beſten Vereinen zeigten namentlich d x
erſten Tenöre jene harte blecherne Klangfarbe die man e
Männergeſang unter freiem Himmel immer wahrnehmen en
es fehlte eben die erſte und letzte Grundbedingung aller klang
muſikaliſchen Wirkung die Reſonanz Aüe auf int
zartere Klangwirkung abgeſtimmten Stellen an denen un

Meeresſtimmen beſonders reich ſind mußten eindrucksl es er
übergehen Dieſe Meinung wurde von allen ſach und fach
ſtändigen Zuhörern geteilt und finden ſich auch z B n e
Bericht des Berl Tageblatt beſtätigt Mein Ebhor d e
Sie wiſſen nicht aus Geſangsalhleten beſtebt bat in
geringen Anzahl von kaum 110 Stimmen zwiſchen 8 e
gewaltigſten Vereine eingekeilt ſeine Aufgabe in durch bigen
voller Weiſe gelöſt und vielfache Anerkennung im urte Wir un
Publikum und in Fachkreiſen gefunden Dabei wollen
beſcheiden und unverdroſſen weiter arbeiten

Jena 9 Juni Geſuch an die Eiſenbahnverret
o ſei z B ein in Magdeburg Vuckau t und Gemütsroheit Eine Anzahl Handelsfrauen

cht am Potsdamer Bahnhof wohlendes
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n die Kal Eiſenbahndirektion Erfurt ein Geſuch gerichtet es ihres Beſtrebens gut und auerkennenswert iſt denn bei unſeren
öchten an den Bahnhöfen außerhalb der Bahnhofsanlagen verwickelten Grenzverhältniſſen brachten die gedachten Sonder

wen angebracht werden damit den mit Traglaſten ver feſttage im Verkehrs und Wirtſchaftsleben fortgeſetzt viele Untellase Reiſenden Gelegenheit geboten werde ihre Bürde bis annehmlichkeiten für alle Beteiligten mit ſich
ſehen a dang der Züge abſetzen zu können Eine ſeltenee ededdett bekundete auf dem Hiarlilat ein Student aus Jubiläumy Greiz 9 Juni Tierquälerei Selbſtmord

in Knecht des Fuhrwerksbeſitzers Seifert hier
Verlin der den 18 jährigen Sohn des Rathausdieners Kr ohne machte ſich einer kaum glaublichen Tierquälerei ſchuldig da das
dinreick ende Veranlaſſun

WFortgeſetzten Aufforderung auch FolgeFs tag Anzahl Bißwunden in inem Bein bei
ärztliche Hilfe in

um feſtſtellen zu

anhängig gemacht werden

Weimar 9 Juni Noch etwas vom KnieAls Kurioſum und u eich als ein Zeichen für die
mit der auf dem Künſt

mars dabei ergangen iſt ErHinett für die Zehnmark Tribüne

ugängige Haupttribüne gelöſt
Agzt zu einem Kranken gerufen

ſtü tinicht in dem Wann u Pen e er unterhielt ſich dort mit den Herren wie ein alter Bekannter
Er betrat nun als Unu Hauſe ab nu einmal das Koſtüm anlegen

im Genick feſthielt und ſeinen Fox
terrier auf den laut ſchrelenden Jungen hetzte Der Köter leiſtete gunge feſt das

und u den die Zunge ab ſoda
luſpruch genommen werden mußte Der eine angemeſſene Straſe Der 60jährige Gutsbeſiher

urde polizeilicherſeits nach der Veterinärklinik gebracht r unten GHund w Kaſſen ob derſelbe eine Krankheit an ſich trägt Pleſrns eng hat ſich aus bis jetzt unbekannten
Reben einem Strafantrag wird gegen den tapferen Studio auch
noch eine Schadenerſatzklage Erſtattung von Schmerzensgeld uſw

Pferd während des Pußßens nicht ruhig war band er es ander
ferd riß ſich durch den übergroßen Schmerz
es heute getötet werden mußte Die Tat

iſt zur Anzeige gebracht hoffentlich erhält der rohe Ter
Höhler
ünden

Das 50 jährige Jubiläum als Muſiker konnte in
Netſchkau Muſikdirektor Geyer feiern

Gera 9 Juni Gelegentlich einer Prügelei wurde
in Schöna am Sonntag ein Dienſtknecht ſo arg zugerichtet daß
er geſtern ſeinen erlittenen Verletzungen erlegen iſt

vermiſ cht es

Von lannigen Bemerkungen des Kaiſers während des Frank

einlichkeit c
inſtler und Volksfeſte verfahren wurde wird

mitgeteilt wie es einem der bekannteſten und angeſehenſten Aerzte
atte ſich als Koſtümierter ein

h für die nur Koſtü S reiSe Abend De v furter Sängerwettſtreits wird wie folgt berichtet Jm Laufe der
Selbſiverſtändlich mochte er rei Tage während des Konzerts kam der Kaiſer faſt nach jeder

Nummer in die Preisrichterloge ſie grenzte an die Kaiſerloge

beiter und ungezwungen Verſchiedene Vereine ſangen ſehr
koſtümierter den Feſtplatz und zwar ohne Beanſtandung ſeitens ſchwere Chöre von Hegar Brambach Darüber äußerte ſich der
des Kaſſierers der ja wußte daß der Doktor J
Platzes auf der Tribüne war die Potsdamer ſangen äußerte er edafür hart Der Jtzt n e r e mit paſſen Sie mal auf da ſteht er Große Heiterkeit Be
zuweiſen

8l

Komiteemitglied ins Mittel legte
Eiſenach 9 Juni

eine Vereinigung
aus verſchiedenen Gegenden
ſiger Stadt
Vereinigung der verſchiedenen evangeliſchen Bekenntniſſe

Ned vo naeliſhe La ſerensn Menſchenkinder an
von ſtrenggläubigen evangeliſchen eologenr tagt ſeit heute in hie nd auch viel zu

Die Beratungen betreffen in der Hauptſache die

Kaiſer ſehr humorvoll aber auch ſehr ablehnend Z DieJetzt wurde aber baar Unglücksmenſchen haben bei jedem Tone vorbeigeſungen Als
Da ſingt mein Schneider

en Verwei eſt aß ſi kanntlich wurde der Preischor von ſämtlichen Vereinen in dientähnng Der ler ehe e ergr7 daten Höhe getrieben 1 Töne das war natürlich außerordentlich
anſtrengend Da ſagte der Kaiſer Sehen Sie ſich doch die

ich hab es durch mein Glas geſehen die
Menſchen werden ja braun und blau im Geſicht Die Chöre

ſchwer ich werde das Komponieren im
Deutſchen Reiche auf 10 Jahre verbieten Wenn jetzt ein Verein
ſänge Wer hat dich du ſchöner Wald der würde die ganze
Sache machen Der Kölner Männer Geſangverein ſang

Eiſenach 8 Juni Einſturz Geſtern nachmittag ſtürzte Meeresſtille Der Kaiſer meinte Nun hören Sie doch dieſe
ein Teil der Seitenwand des oberen Stockwerkes am groß Kompoſition die Menſchen ſingen 65 mal geſchwinde geſchwinde
herzoglichen Reſidenzſchloß ein und fiel krachend in die Markt und 72 mal ans Land ans Land und das nennt der Kom
gaſſe glücklicherweiſe ohne weiteren Schaden anzurichten Da poniſt eine Seefahrt Sehen Sie
man befürchtete

mal in dieſem Vereine
daß auch der dort befindliche eiſerne Träger ſingen vier Friſeure und zwei Photographen mit das intereſſiert

der elekriſchen Leitnngsdrähte herabfallen könnte wurde die mich beſonders Jch will immer wiſſen welche Berufsſtände in
Gaſſe polizeilich beobachtet Gegenwärti

aſte befeſtigt werden

Aus Renuß ä 9 Juni Abſchaffung von

iſt man bereits mit einem Geſangyereine vertreten ſind
der Reparatur der ſchadhaften Stelle beſchäftigt zu welchem

wecke auch die Drähte der elektriſchen Leitung an einem neuen
Wie ſchwer die Kölner an ihrem Mißgeſchick tragen das ſie

im Frankfurter Sängerwettſtreit ereilt hat wird in der Fr Z
geſchildert Dem großen Feſtkommers waren die Kölner fern

Feſt geblieben dagegen nahmen ſie am Tage darauf an einer ihnen
tagen Die Handelskammer für das Fürſtentum Reuß ä L gegebenen privaten Feier teil die urſprünglich eine Sieges
zu Greiz hat den Anlaß dazu gegeben daß unſere Landesregie feier hatte ſein ſollen Bei dieſer Gelegenheit ergriff der Präſi
rung der Frage der Aufhebung der dritten Tage der drei großen dent der Kölner Herr v Othegraven das Wort
Feſte ſowie des Hohneujahrstages näher trat Die

lichen Gottesdienſt gleichioohl beſtehen ließ Jn unſerm Lande
in dem bekanntlich jede 14 Perſon ein Fabrikarbeiter iſt hat
man dieſe Verordnung durchaus nicht in dem Sinne auf
genommen wie deren Urheber geglaubt und gehofft hatten Jm
Gegenteil ſie hat nichts weniger als angenehm berührt und
ſogar ſchon Oppoſition hervorgerufen Jn Greiz iſt eine Gegen
petition im Gange und in Zeulenroda wurden Plakate deren
Aufſchriften auf r gedachten Feſttage abzielten
zuerſt von einem Vereine zu

iſt gerade auf dieſem Gebiete mit alten Gewohnheiten zu brechenJmmerhin aber läßt ſich nicht in Abrede ſtellen daß der Aer

agen in der Stadt herumgeführt
und dann in öffentlichen Wirtſchaftsgärten angeſchlagen Die der Stundenchor k tfertiHandelskammer ſagt ſich jetzt wohl ſelbſt daß es nicht fo leſt e undenchor konzertfertig geworden

Obwohl er
olge war ermahnte die Kölner ſollten ſich durch das erlittene Mißgeſchickeine kurz vor dem Pfingſtfeſte erſchienene Verordnung des Fürſt 9

regenten welche dieſe Feſttage abſchaffte dabei aber den öffent weiter ſtreben auf der Bahn
nicht entmutigen laſſen ſie ſollten den Kopf hochhalten und

die ihnen ſchon ſo viele Ehren
und Erfolge eingebracht habe erſtickten dem alten Herrn
Schmerz und Tränen zuweilen die Stimme auch manche
Sänger ſah man weinen Ueber die Gründe ihres Mißgeſchicks
das eigentlich eine Kette von Mißgeſchicken iſt erzählen die
Kölner Sänger folgendes Jhr Probeſaal die Turnhalle der
Katharinenſchule habe ſich als zu klein erwieſen und ſie mußten
ein anderes Lokal ſuchen Sie fanden den großen Saal des
Woher Hofs der aber erſt ausgeräumt werden mußte

o blieb nur eine Viertelſtunde Zeit zur Probe trotzdem ſei

t Zur Rückkehr fandenſie keine Droſchken und mußten zu Fuß gehen dabei ſtießen
ſie auf polizeiliche Abſperrung wurden nicht durchgelaſſen und
mußten einen weiten Umweg machen Jn der Feſthalle mußten

ſie noch den Garderoberaum wechſeln und viele Sänger konnten
nicht zu ihren Noten kommen So waren ſie in Aufregung und
ſo erklärt ſich das Mißgeſchick daß ein Fehler gemacht wurde
der in der Probe gar nicht vorgekommen war ein Teil ſang
an der kritiſchen Stelle ges ſtatt g Wir haben uns eben ver
eſſen, dieſes Witzwort wurde raſch geprägt Das Urteil desWeisgerihs finden die Kölner Sänger gerecht aber ſie er

klären beſtimmt Wir holen den Kaiſerpreis das nächſte mal
doch wieder

Zwei Mädchenhändler wurden in Elberfeld in der Perſon
des Agenten Wagner und des Kaufmanns Vogelſang durch die
Kriminalpolizei dingfeſt gemacht Beide waren ſoeben im Begriff
mit zwei im Alter von 18 bezw 22 Jahren ſtehenden Mädchen
nach Brüſſel abzudampfen

Gedenkfeier Am 12 und 13 Juli felert man in Bamberg
den 100 jährigen Gedenktag der Einverleibung des ehe
maligen geiſtlichen Hochſtiſts Bamberg in das KönigreichBayern Zum Cedächtnis deſſen wird im Hain ein Obelisk

zu dem ſämtliche Ortſchaften des ehemaligen Hochſtifts

Bauſteine liefern WeJagdunglück eines Offiziers Hauplmann Weſte vom 42 Feldr in Hammerſtein wurde auf dem Abendan
ſtand durch das Losgehen ſeines Jagdgewehres getötet

Eine Stadt die Ueberfluß hat Der Rat von Chemnit hat
bisher jährlich 50,000 M für den Neubau eines Stadttheaters
zurückgelegt Da aber diesmal der Abſchluß der Rechnung der
Gemeindeverwaltung für das Jahr 1902 überaus günſtig
iſt hat der Rat beſchloſſen von dem Ueberſchuſſe nicht 50,000
ſondern 100,000 Mark dem Fonds zur Erbauung eines neuen
Stadttheaters zu überweiſen

Anklage gegen die Humberts Die Auklagekammer hat einenBeſchluß geſaßt durch den Frédéric und Thereſe Humbert Emile
und Romain Daurignac wegen Fälſchung Gebrauchs von ge
fälſchten Papieren und Betrügereien vor die Geſchworenen des
Departements Seine geſtellt werden

Für die Hinterbliebenen der Vernnglückten des Liban be
ſchloß der franzöſiſche Miniſterrat die Bewilligung von 50,000 Fres
beim Parlament zu beantragen

Streikende Advokaten Jn der Stadt Lecce Jtalien ſtreiken
die Advokaten das iſt das Neueſte was das lange und ab
wechſelungsreiche italieniſche Streikregiſter aufzuweiſen hat Die
ganze Stadt Lecce iſt ſchon ſeit mehreren Tagen in der größten
Aufregung weil die Regierung dort kein Appellgericht errichten
will und zwar an Stelle des ehemaligen Kaſſationshofes welcher
verlegt würde Nach den letzten angekommenen Nachrichten kam
es ſogar zu blutigen Zuſammenſtößen zwiſchen Bürgern und
Militär Die dortigen Advokaten ſind nun anch in die Agitation
für den Gerichtshof eingetreten Sie verſammelten ſich im
Juſtizpalaſt und beſchloſſen den ſofortigen regelrechten Ausſtand
Als die Advokaten aus ihrer Verſammlung kamen wurden ſie
aufs ſtürmiſchſte von der Bevölkerung begrüßt Große Volks
haufen begleiteten ſie ſodann bei ihren Beſuchen beim Tribunals
präſidenten beim Oberſtaatsanwalt und beim Präfekten welchen
ſie ihren Beſchluß anzeigten Die Folge dieſes außergewöhn
lichen Streiks iſt nun daß weil kein einziger Advokat ſich auf
den Gerichten ſehen läßt die drei dortigen Sektionen des
Tribunals geſchloſſen werden mußten

Zuchthäusler aus Helg entflohen Auf der Halbinſel Hela be
ſteht eine Filigale des Zuchthauſes in Mewe Die Jnſaſſen
haben die Aufgabe Dünenbefeſtigungsarbeiten auszuführen
Donnerstag früh wurde ein Heiſterneſter Fiſcherboot am Bröſener
Strande gefunden Gleichzeitig wurde bekannt daß ein Zucht
häusler der Helaer Filiale verſchwunden ſei Der Zuſammen
hang war nicht ſchwer zu erraten Auf ſeiner Fahrt hatte der
Flüchtling ein Ruder als Maſt benutzt und der nördliche Wind
hatte ihn ſo über die Bucht hinweg dem Feſtlande zugetrieben
Bis jetzt hat man ihn noch nicht wieder eingefangen

Was iſt ein preußiſcher Kurfürſt Ein preußiſcher Kurfärſt
iſt ein Menſch der nicht tot ſein kann ohne in die Siegesallee

eingereiht zu werden Jugende eheDie
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